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BÜRGERMEISTERAMT OBERSTENFELD
Großbottwarer Straße 20, 71720 Oberstenfeld

Telefonzentrale	 07062 | 261 - 0
Bürgermeister� 07062 | 261 - 11
Amt für Finanzen� 07062 | 261 - 31
Bauamt� 07062 | 261 - 17
Team Gebäudemanagement	� 07062 | 261 - 21
Hauptamt� 07062 | 261 - 26
Team Sicherheit und Ordnung� 07062 | 261 - 59
Team Bürgerbüro � 07062 | 261 - 50

info@oberstenfeld.de
www.oberstenfeld.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bürgermeisteramt 
Oberstenfeld sind zu den folgenden Zeiten für Sie da:

Montag 	 9:00 – 12:30 Uhr
Dienstag 	 8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:30 Uhr
Mittwoch 	 8:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag 	 8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag 	 8:00 – 12:30 Uhr

Ein Tipp: Wenn Sie gerne persönlich mit dem Bürgermeister oder 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Bürgermeisteramtes spre-
chen möchten oder wenn Sie schon im Vorfeld wissen, dass für 
Ihr Anliegen etwas Zeit benötig wird, dann empfehlen wir Ihnen, 
einen persönlichen Gesprächstermin zu vereinbaren. Für Termine 
im Bürgerbüro empfehlen wir außerdem unsere Online-Terminver-
einbarung unter www.oberstenfeld.de .

ORTSVORSTEHER
Eberhard Wolf � ortsvorsteher@oberstenfeld.de

Eberhard Wolf ist zu folgenden Zeiten telefonisch für Sie da:
Am 1. Montag des Monats (an Feiertagen verschiebt sich die 
Sprechstunde um eine Woche) in der Zeit von 17:00 – 18:00 Uhr 
unter Telefon: 0152 | 58525267

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Notruf:
Polizei� 110
Rettungsdienst und Feuerwehr� 112
Polizeiposten Großbottwar� 07148 | 16250
Polizeirevier Marbach� 07144 | 9000

Wasserversorgung Oberstenfeld:
Schadensmeldung :
Montag - Donnerstag:� 7:00 - 16:00 Uhr
Freitag:� 7:00 - 12:00 Uhr
� 07062 | 267570 oder 0176 | 11126110
außerhalb der Öffnungszeiten, an Wochenenden sowie an Feier-
tagen wenden Sie sich bitte an unseren Bereitschaftsdienst:
Heilbronner Versorgungs GmbH (HNVG): � 07131 | 562588 

Strom- und Gasversorgung Syna GmbH:
Störung im Stromnetz: � 0800 | 7962787
Störung im Gasnetz:� 0800 | 7962427

Straßenbeleuchtung Syna GmbH:
Schadensmeldung: � tma@syna.de oder 0800 | 7962787
Telefonseelsorge Heilbronn: 
Erreichbar unter:� 0800 | 1110111

MEDIZINISCHE NOTFALLVERSORGUNG
Bundeseinheitliche Notfallnummern:�
Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116117
Krankentransport � 19222
Allgemeinarztpraxen:
Bereitschaftspraxis Bietigheim, Riedstraße 12 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen� 8:00 – 22:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1		
Montag, Dienstag, Donnerstag:	�  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Mittwoch:	� 13:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Freitag: � 16:00 – 8:00 Uhr Folgetag 
Samstag, Sonntag und Feiertag: � 8:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Kinderarztpraxen:
Bereitschaftspraxis im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4
Montag – Freitag:� 18:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:� 8:00 – 22:00 Uhr
Bereitschaftspraxis Kinderklinik Heilbronn, 
Am Gesundbrunnen 20-26
Montag – Freitag:� 19:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag: � 8:00 – 22:00 Uhr
Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie: 
Bereitschaftspraxis im Marienhospital Stuttgart, Böheimstraße 37 
Samstag, Sonntag und Feiertag:� 9:00 – 18:00 Uhr

SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Samstag, Sonntag und Feiertag:� 10:00 – 20:00 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: Einheitliche Bereit-
schaftsdienstnummer für Baden-Württemberg
Unter der Bereitschaftsdienstnummer 01801 | 116 116 können An-
rufende über die Eingabe der Postleitzahl nachts, an Wochenenden, 
Feier- und Brückentagen schnell und zuverlässig die nächstgelegene 
Notfallpraxis finden. Die Telefonnummer ist gebührenpflichtig (0,039 
Euro/Minute aus dem deutschen Fest- und Mobilfunknetz).
Unter der Telefonnummer 01801 - 116 116 erhalten Patientinnen
und Patienten die Information, welche Zahnarztpraxen in ihrer um-
ittelbaren Umgebung zum Zeitpunkt des Anrufes Notdienst haben.
Apotheken:
Der Apothekenbereitschaftsdienst ist jeweils von 08:30 Uhr bis 
08:30 Uhr am Folgetag gültig.
Samstag, 7. Februar	
Römer-Apotheke Benningen	
Studionstr. 7, 71726 Benningen a/N	� 07144 | 14693
Neckar-Apotheke Gemmrigheim	
Hauptstr. 55, 74376 Gemmrigheim	�  07143 | 94511
Sonntag, 8. Februar	
Stifts-Apotheke Oberstenfeld	
Großbottwarer Str. 45, 71720 Oberstenfeld	�  07062 | 8577
Rosen-Apotheke Pleidelsheim	
Riedbachstr. 3, 74385 Pleidelsheim	�  07144 |21060
Vergiftungen:
Informationszentrale für Vergiftungen, 
Universitätsklinikum Freiburg� 0761 | 19240

WICHTIGE INFORMATIONEN UND SERVICENUMMERN
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BÜRGERHAUS
OBERSTENFELD

FLOHMARKT

7. FEBRUAR
9 - 16 UHR

ANMELDUNG: uugsevo@gmail.com

KAFFEE, KUCHEN & 

WARMER MITTAGSSNACK

VOM KINDERHAUS WIRBELWIND

 
� Plakat: Posaunenchor
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Erreichbarkeit der Gemeindeverwaltung Oberstenfeld am Faschingsdienstag

Am Faschingsdienstag, 17. Februar 2026
hat das Rathaus bis 16.00 Uhr geöffnet.

Die Einsicht in das Wählerverzeichnis zur Landtagswahl ist an diesem Tag bis 18:30 Uhr 
möglich. Bitte melden Sie sich dafür ab 16 Uhr unter 0176/11126111 kurz telefonisch an. 
Ab Mittwoch, 18. Februar 2026 stehen wir Ihnen zu den normalen Öffnungszeiten wieder 
zur Verfügung.

Wir bitten um freundliche Kenntnisnahme.

Ihre Gemeindeverwaltung

Erreichbarkeit der Gemeindeverwaltung Oberstenfeld  
am Faschingsdienstag

Am Faschingsdienstag, 17. Februar 2026
hat das Rathaus bis 16:00 Uhr geöffnet.

Die Einsicht in das Wählerverzeichnis zur Landtagswahl ist an 
diesem Tag bis 18:30 Uhr möglich. Bitte melden Sie sich dafür 

ab 16:00 Uhr unter 0176/11126111 kurz telefonisch an.
Ab Mittwoch, 18. Februar 2026 stehen wir Ihnen zu den nor-
malen Öffnungszeiten wieder zur Verfügung.

Wir bitten um freundliche Kenntnisnahme.
Ihre Gemeindeverwaltung

INFOS AUS DEM RATHAUS

SAVE-THE-DATE Fleckenfest 2026

Ab Freitag, 26. Juni bis Sonntag,  
28. Juni 2026

Foto: Dr. Qingwei Chen

Sperrung Sportplätze

Wir bitten um Beachtung, dass die Sportplätze in Oberstenfeld 
und Gronau aufgrund der Witterung weiterhin gesperrt sind.
Wir danken für Ihr Verständnis.

Sperrung Asphaltplatz  
am Sportplatz Gronau

Wir möchten darauf hinweisen, dass der Asphaltplatz am 
Sportplatz in Gronau am Samstag, den 7. Februar 2026, we-
gen einer Veranstaltung in der Mehrzweckhalle als Parkplatz 
genutzt wird und darum an diesem Tag ab 14 Uhr gesperrt ist.
Wir danken für Ihr Verständnis.

Weitere Sperrung Asphaltplatz  
am Sportplatz Gronau

Wir möchten darauf hinweisen, dass der Asphaltplatz am 
Sportplatz in Gronau am Donnerstag, den 12. Februar 
2026, wegen einer Veranstaltung in der Mehrzweckhalle als 
Parkplatz genutzt wird und darum an diesem Tag ab 14 Uhr 
gesperrt ist.
Wir danken für Ihr Verständnis.

bei Staubildung freihalten!

Rettungsgasse

IMPRESSUM 
Herausgeber:  
Gemeinde Oberstenfeld

Verlag: Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot,
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: Bürgermeister 
Kai Kraning, 71720 Oberstenfeld, 
Großbottwarer Straße 20 oder sein 
Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29,
68789 St. Leon-Rot

INFORMATIONEN
Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,
71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de,
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 

GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 525-460,
abo@nussbaum-medien.de,
https://abo.nussbaum.de/

Anzeigenvertrieb:
Tel. 07033 525-0,
kundenservice@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-medien.de

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Öffnungszeiten der öffentlichen Einrichtungen  
in den Faschingsferien 2026
Einrichtung Zeitraum vom 14. Februar 

2026 bis einschließlich  
22. Februar 2026

Bürgermeisteramt Oberstenfeld geöffnet am Faschingsdiens-
tag  bis 16:00 Uhr geöffnet

Bürgertreff Oberstenfeld geschlossen
Bücherei geöffnet

am Faschingsdienstag 
geschlossen

Jugendhaus Charisma geöffnet
Bahnhöfle geschlossen
GroMusle geschlossen
Bürgerhaus geschlossen
Sporthalle geschlossen
Schulsporthalle geschlossen
MZH Gronau geschlossen
Dorfhaus Prevorst geschlossen bis 

20. Februar 2026
Lichtenbergschule geschlossen
Kernzeitenbetreuung an der 
Lichtenbergschule

geschlossen

Hort an der Lichtenbergschule geöffnet
Kindertageseinrichtungen:
Gehrn geöffnet
Wirbelwind geöffnet
Bäderwiesen geöffnet
Hauäcker geöffnet
Gronau geöffnet
Prevorst geöffnet
Grashüpfer geöffnet
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Sterbefälle
05.12.2025 Ingeborg Kronstorfer, geb. Adam, 85 Jahre, 
zuletzt Oberstenfeld, Friedenstr. 39
10.12.2025 Salvatore Barbanera, 56 Jahre, zuletzt Oberstenfeld, 
Kleiststr. 11
02.01.2026 Inge Rill, geb. Hekel, 65 Jahre, zuletzt Oberstenfeld, 
Am Schloßberg 8
05.01.2026 Inge Stoffner, geb. Klemke, 72 Jahre, zuletzt Oberstenfeld, 
Am Schloßberg 1
10.01.2026 Stanislaus Bielecki, 69 Jahre, zuletzt Oberstenfeld, 
Gronau, Marbacher Str. 9
10.01.2026 Franz Schreckenberger, 85 Jahre, zuletzt Untergruppen-
bach, früher Oberstenfeld, Martin-Luther-Str. 40
10.01.2026 Michael Trampusch, 76 Jahre, zuletzt Tamm, 
früher Oberstenfeld, Gronau, Eschenweg 6
13.01.2026 Magdalena Eisele, geb. Krebs, 87 Jahre, zuletzt Beilstein, 
früher Oberstenfeld, Schillerstr. 12
15.01.2026 Herbert Fleischmann, 87 Jahre, zuletzt Oberstenfeld, 
Gronau, Hauptstr. 11
27.01.2026 Heinz Majer, 79 Jahre, zuletzt Oberstenfeld

FUNDSACHEN

Folgende Fundsachen wurden im Bürgermeisteramt abgegeben:
•	 Handy
Eigentumsansprüche können im Bürgerbüro geltend gemacht 
werden.

WIR GRATULIEREN

Wenn Sie nicht wollen, dass Sie hier ver-
öffentlicht werden und noch keine Pres-
sesperre haben, dann melden Sie sich 
bitte unter 07062 | 261-50.
Die Gemeinde wünscht ihren Seniorin-
nen und Senioren, die im Laufe der kom-
menden Woche ihren Geburtstag feiern, 
alles Gute und vor allem Gesundheit für 
das vor ihnen liegende Lebensjahr.
Die Gemeinde gratuliert auch ihren lang-
jährig verheirateten Paaren, die im Laufe 

der kommenden Woche ihren Hochzeitstag feiern. Für die kom-
menden Ehejahre wünschen wir eine erfüllte und glückliche Zeit.

AKTUELL UND WISSENSWERT

Oberes Bottwartal
Beilstein . Oberstenfeld

Oberes Bottwartal
Beilstein . Oberstenfeld

Neue E-Ladestationen im Mineralfreibad  
Oberes Bottwartal
Im Mineralfreibad Oberes Bottwartal tut sich wieder etwas: Auf 
dem Freibadgelände in Oberstenfeld stehen ab sofort neue La-
destationen für Elektrofahrzeuge zur Verfügung. Das zeigt einmal 
mehr: Auch außerhalb der Badesaison wird hier weitergedacht 
und gearbeitet. Damit wird der Freibadbesuch noch ein Stück 
komfortabler – denn während geschwommen, gespielt oder ent-
spannt wird, kann das Auto ganz nebenbei Strom tanken.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bebauungsplan „Schillerstraße - Goethestraße, 
1. Änderung“

Aufstellungsbeschluss
Der Gemeinderat der Gemeinde Oberstenfeld hat am 23.10.2025 
in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1 BauGB beschlos-
sen, für den Bereich Goethestraße 2, Flst. Nr. 846, in Oberstenfeld, 
einen Bebauungsplan aufzustellen.
Der Planbereich befindet sich im Geltungsbereich des rechtskräf-
tigen Bebauungsplans „Schillerstraße – Goethestraße“ und somit 
vollständig innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile. 
Durch die Aufstellung des Bebauungsplans „Schillerstraße - Go-
ethestraße, 1. Änderung“ wird der Bebauungsplan „Schillerstraße 
– Goethestraße“ in Teilen überplant und ersetzt. Der räumliche 
Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplans er-
gibt sich aus dem beigefügten Lageplan vom 10. Oktober 2025 
und umfasst ausschließlich das Grundstück mit der Flst. Nr. 846.

Ziel der Planung ist die Änderung des bestehenden Bebauungs-
plans im Wege eines vorhabenbezogenen Bebauungsplans.
Die Änderung dient insbesondere der Anpassung planungsrecht-
licher Festsetzungen, sodass die Errichtung von Nebenanlagen 
(z.B. Terrassenüberdachungen) über die bislang festgesetzten 
Maße hinaus, im Rahmen eines durch die Umgebungsbebauung 
vorgegebenen, städtebaulich verträglichen Umfangs, zulässig wird.
Dadurch wird eine Anpassung der bestehenden baulichen Struk-
turen ermöglicht, ohne die städtebauliche Ordnung zu beein-
trächtigen.
Im Rahmen des Verfahrens wird der Bebauungsplan gemäß den 
Vorschriften der §§ 2 ff. BauGB aufgestellt.
Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Oberstenfeld, den 30. Januar 2026
Bürgermeister Kai Kraning

AUS DEM STANDESAMT

Personenstandsfälle Dezember und Januar
Geburten
26.10.2025 Sophia Gillig, Tochter von Lena Gillig, geb. Börkircher und
Joachim Gillig
23.12.2025 Junis Sarwary, Sohn von Chantal Haas-Sarwary, geb.
Haas und Mohammad Rashad Sarwary
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Oberes Bottwartal
Beilstein . Oberstenfeld

Oberes Bottwartal
Beilstein . OberstenfeldOberes Bottwartal
Beilstein . Oberstenfeld

Führungen und Touren in der Region  
Marbach-Bottwartal
Samstag, 21. Februar 2026 - Waldbaden -  
Grüne Auszeit für Körper, Geist und Seele
Der Wald bietet zu jeder Jahreszeit die Möglichkeit, zur Ruhe zu 
kommen und Kraft zu schöpfen. Beim Waldbaden, bei dem wir 
auch kleine Übungen und Meditationen machen, erfahren wir 
das deutlich. Und wenn wir von Kräutern und Knospen kosten, 
erfahren wir, wie der Wald schmeckt.
Margit Sigle-Rannenberg, ausgebildete Kursleiterin Waldbaden/
Shinrin Yoku, begleitet bei einem Waldspaziergang am Samstag, 
den 21. Februar 2026 und informiert über die Hintergründe des 
Waldbadens und dessen Philosophie.
Treffpunkt: um 10 Uhr am Wanderparkplatz Hardtwald, beim 
Frühmeßhof, 71672 Marbach-Rielingshausen
Dauer: ca. 3 Stunden
Preis: € 30,00 pro Person, ermäßigt € 20 (Schüler und Studierende)
Anmeldung: Margit Sigle-Rannenberg, Tel. 07141/280892, 
mail@wurzelmargit.de oder unter https://www.wurzelmargit.de

Naturpark: Nachhaltig - Lebendig - Verbunden
Wüstenroter Höhentouren 2026
Sonntag, 15. Februar - Winterschlaf, Winterruhe, Winterstarre 
… oder ab in den Süden?
Raus aus der warmen Stube und rein in den hoffentlich winter-
lichen Wald! So still und verschwiegen der Wald sich präsentie-
ren mag ... die Teilnehmenden schauen hinter die Kulissen. Eis, 
Schnee und Nahrungsmangel: wie große und kleine Tiere ihr 
Überleben sichern.
Beginn: 10:00 Uhr, ca. 2,5 Stunden.
Treffpunkt: Wüstenrot Parkplatz Wellingtonien, Wellingtonien-
straße
Erwachsene 7,50 €, Kinder bis 10 Jahre kostenlos
Diese Veranstaltung ist kinderwagentauglich.
Eine Anmeldung per E-Mail bis 14.02.2026 an reiss@die-naturpark-
fuehrer.de oder per Telefon unter 07130/403588 ist erforderlich.

LANDRATSAMT INFORMIERT

Der Pflegestützpunkt nördlicher Landkreis  
informiert: Wofür kann der Entlastungsbetrag 
verwendet werden?
Pflegebedürftige der Pflegegrade 1 bis 5 haben einen Anspruch 
auf Entlastungsleistungen, wenn sie zu Hause gepflegt werden. 
Den Entlastungsbetrag in Höhe von 131 Euro monatlich gibt es 
zusätzlich zu anderen Leistungen der Pflegeversicherung.
Dieser kann z.B. für Angebote zur Unterstützung im Alltag, wie 
haushaltsnahe Dienstleistungen, Gruppenangebote, Unter-
stützung durch Alltags- oder Pflegebegleiter verwendet wer-
den. Darüber hinaus für die Kosten der Unterkunft, Mahlzeiten 
und Investitionskosten in der Tages- und Kurzzeitpflege.
Seit kurzem kann der Entlastungsbetrag auch für niedrigschwel-
lige Hilfen durch sogenannte ehrenamtliche Einzelhelferinnen 
und -helfer aus der Nachbarschaft oder dem Freundes- und Be-
kanntenkreis mit den Pflegekassen abgerechnet werden.
Hierzu, wie auch zu allen Fragen rund um das Thema Pflege-
bedürftigkeit und Versorgung, bietet der Pflegestützpunkt In-
formationen, Beratung und Unterstützung an.

„Wir möchten unseren Badegästen und Besucherinnen und 
Besuchern ein zusätzliches Angebot machen und gleichzeitig 
etwas für die Region tun“, erklärt Kai Kraning, Vorsitzender des 
Zweckverbands Mineralfreibad Oberes Bottwartal. „Ein Freibad 
ist heute mehr als nur ein Ort zum Abkühlen – es ist Treffpunkt, 
Freizeitort und zunehmend auch Teil moderner Mobilität.“
Installiert wurden zwei Ladesäulen mit insgesamt vier Lade-
punkten, jeweils mit einer Ladeleistung von 22 kW. Das Laden 
ist unkompliziert möglich – entweder mit gängigen Ladekar-
ten, per App oder direkt per Bezahlfunktion.
Ein besonderes Plus: Der Strom kommt überwiegend von der 
Sonne. Die großen PV-Carports auf dem Parkplatz erzeugen 
mit rund 440 kWp umweltfreundlichen Solarstrom direkt vor 
Ort. So werden nicht nur das Freibad, sondern auch die neuen 
Ladestationen nachhaltig mit Energie versorgt.
Die Ladesäulen wurden in Zusammenarbeit mit der Süwag 
umgesetzt, die sich um den technischen und kaufmännischen 
Betrieb kümmert. Wichtig war dem Zweckverband vor allem 
eine langfristige Perspektive: „Wir haben von Anfang an darauf 
geachtet, die Anlage so auszulegen, dass sie bei Bedarf pro-
blemlos erweitert werden kann“, ergänzt Christine Schächer, 
Verwaltungsleiterin des Zweckverbands.
Mit den neuen E-Ladestationen verbindet das Mineralfreibad 
Oberes Bottwartal Freizeit, Klimaschutz und moderne Infra-
struktur – und macht deutlich: Das Freibad ist nicht nur im 
Sommer aktiv, sondern entwickelt sich das ganze Jahr über 
weiter.

 
Christine Schächer, Verwaltungsleitung Mineralfreibad Oberes Bott-
wartal und Valentin Kremer, Projektleiter Neue Energielösungen im 
Süwag-Vertrieb, an einer der neuen Ladestationen.� Foto: SÜWAG

GUTES GRATIS

Futonmatratze
Größe: 195 x 135 x 15
Bezug: Polyester, rot
zu verschenken.
Telefon: 0176 | 43116855
Bitte wenden Sie sich bei Interesse direkt an das Anbietertelefon.
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Landratsamt Ludwigsburg - 
Außenstelle Besigheim
Pflegestützpunkt 
nördlicher Landkreis
Gesundheitszentrum 
am Bahnhof
Weinstraße 6
74354 Besigheim
Telefon 07141/ 144 - 2469
E-Mail: psp-besigheim@land-
kreis-ludwigsburg.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 	 08:30 - 12:00 Uhr
Mo:	 13:30 - 15:30 Uhr
Do:	 13:30 – 18:00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen 
Termin, damit wir genü-
gend Zeit für Sie haben.

Brandschutz beginnt im Alltag: Worauf bei  
Mehrfachsteckdosen und Heizlüftern zu achten ist
Ob im Haushalt oder im Büro: Der unsachgemäße Einsatz von 
Mehrfachsteckdosen und Heizlüftern kann schnell zur Brandge-
fahr werden. Kreisbrandmeister Andy Dorroch informiert über 
Risiken und gibt praktische Tipps für mehr Sicherheit im Alltag.
Mehrfachsteckdosen gehören zur Grundausstattung nahezu jeden 
Haushalts. Eine falsche Nutzung kann jedoch schnell zur Brandge-
fahr führen. Um Brände zu vermeiden, müssen wichtige Regeln be-
achtet werden. Entscheidend ist zunächst die maximale Leistungs-
fähigkeit der Mehrfachsteckdose. Beim Anschluss mehrerer Geräte 
darf die maximale Gesamtwattzahl der Steckdose nicht überschrit-
ten werden. Außerdem sollte beim Kauf einer Mehrfachsteckdose 
auf das VDE-Prüfzeichen geachtet werden. Eine VDE-Prüfung kont-
rolliert elektrische Anlagen und Geräte auf Sicherheit, Qualität und 
Konformität mit geltenden Normen. „Ein absolutes No-Go ist das 
Verlängern von Mehrfachsteckdosen, also das Hintereinanderschal-
ten mehrerer Leisten. Durch die entstehende Überlastung kann es 
brandgefährlich werden“, warnt Kreisbrandmeister Andy Dorroch.
Sicherer Umgang mit Heizgeräten
Ein weiteres sicherheitsrelevantes Thema betrifft elektrische Heiz-
geräte, insbesondere jetzt in der kalten Jahreszeit. Heizgeräte wie 
Heizlüfter, Radiatoren und ähnliche Geräte haben einen sehr ho-
hen Strombedarf. Um Gefahren zu vermeiden, gelten auch hier 
besondere Sicherheitsregeln. Heizgeräte müssen immer mit aus-
reichend Abstand zu brennbaren Gegenständen wie Vorhängen, 
Möbeln oder Textilien aufgestellt werden, um ein versehentliches 
Entzünden zu vermeiden. Außerdem ist es wichtig, Heizlüfter nie-
mals abzudecken. „Meine Empfehlung ist es, diese Geräte nur in 
Betrieb zu nehmen, wenn sie beaufsichtigt sind“, so Dorroch.
Verantwortungsvolles Verhalten erhöht die Sicherheit
Brände lassen sich nie vollständig ausschließen. „Brennen kann es 
immer, aber wir können viel dagegen tun“, erklärt der Kreisbrand-
meister. Verantwortungsbewusstes Verhalten und die Einhaltung 
grundlegender Sicherheitsregeln können das Risiko deutlich re-
duzieren. Vor allem der sachgemäße Betrieb elektrischer Geräte 
sowie das Vermeiden potenzieller Gefahrenquellen erhöhen die 
Sicherheit im eigenen Zuhause.

Führerscheinumtausch:  
Längere Bearbeitungszeiten einkalkulieren
Die Fahrerlaubnisbehörde des Landratsamts Ludwigsburg weist 
darauf hin, dass es derzeit zu längeren Bearbeitungszeiten beim 
Umtausch von Führerscheinen kommt. Ursache ist ein außerge-
wöhnlich hohes Antragsaufkommen, das insbesondere rund um 
den Jahreswechsel zu verzeichnen ist.
Erfahrungsgemäß steigt die Zahl der Antragseingänge zum Jah-
reswechsel immer an. In diesem Jahr ist das Aufkommen jedoch 
deutlich höher als üblich. Grund hierfür ist, dass erstmals eine 
größere Gruppe von Inhaberinnen und Inhabern der ersten EU-
Kartenführerscheine aus den Jahren 1999 bis 2001 zum verpflich-
tenden Umtausch ihres Führerscheins aufgefordert ist.
Fast doppelt so viele Anträge wie im Vorjahreszeitraum
Allein im Zeitraum von Dezember 2025 bis Januar 2026 gingen 
bei der Fahrerlaubnisbehörde mehr als 6.300 Anträge ein. Im Ver-

gleichszeitraum des Vorjahres (Dezember 2024 bis Januar 2025) 
waren es rund 3.200 Anträge. Damit hat sich die Zahl der Antrags-
eingänge nahezu verdoppelt.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Fahrerlaubnisbehörde 
arbeiten mit großem Engagement und unter hohem Zeitdruck 
an der Bearbeitung der Anträge. Aufgrund der außergewöhnlich 
hohen Fallzahlen ist jedoch damit zu rechnen, dass sich die Be-
arbeitungszeiten auf mehrere Monate verlängern können.
Die Fahrerlaubnisbehörde bittet Antragstellerinnen und Antrag-
steller, von telefonischen oder schriftlichen Sachstandsanfragen 
möglichst abzusehen. Diese binden zusätzliche personelle Res-
sourcen und können die Bearbeitung aller Anträge weiter verzö-
gern. Sämtliche Anträge werden sorgfältig geprüft und strikt in 
der Reihenfolge ihres Eingangs bearbeitet.
Hinweis für Verkehrskontrollen
Auch mit einem bereits abgelaufenen Führerschein besteht 
weiterhin eine gültige Fahrerlaubnis. Bei einer Verkehrskontrol-
le kann jedoch ein Verwarngeld in Höhe von 10 Euro erhoben 
werden. Bürgerinnen und Bürger, die bereits einen Antrag auf 
Verlängerung oder Erneuerung gestellt haben, sollten dies bei 
einer Kontrolle der Polizei unmittelbar vorzeigen oder darauf 
hinweisen, um mögliche Rückfragen direkt zu klären. Für die Be-
troffenen besteht somit keine Unsicherheit oder Gefahr einer Be-
anstandung aufgrund des abgelaufenen Dokuments.
Die Fahrerlaubnisbehörde bittet die Bürgerinnen und Bürger um 
Verständnis für die derzeitige Situation.

DIE ENERGIEAGENTUR KREIS 
LUDWIGSBURG INFORMIERT 

So verursachen Wärmebrücken Schimmel
Schimmel in der Ecke? Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg 
LEA e.V. erklärt was Wärmebrücken sind und warum sie die 
Entstehung von Schimmel begünstigen.

Wärmebrücken sind Bereiche in 
der Gebäudehülle, an denen von 
innen mehr Wärme nach außen 
abfließt als üblich. Dieser Effekt 
kann aus unterschiedlichen 
Gründen eintreten. Beispielswei-
se können an Balkonanschlüssen 
oder Rollladenkästen einzelne 
Bauteile ungedämmt sein. Wär-
meenergie wird an diesen Stellen 
schneller nach außen geleitet. 
Wenn warm-feuchte Raumluft 
auf die kalten Oberflächen trifft, 
kühlt sie an diesen Stellen rasch 

ab und kann ihre Feuchtigkeit nicht mehr halten. Das entstehende 
Kondenswasser begünstigt die Bildung von Schimmelpilzen.
Unabhängig von Baumaterial und handwerklichem Geschick sind 
auch geometrische Elemente wie Gebäudeecken und -kanten klas-
sische Wärmebrücken. Ihre kalten Außenseiten haben eine größere 
Oberfläche als die wärmeren Innenseiten. Gleichzeitig kann an Ecken 
und Kanten schlechter zirkulieren und Feuchtigkeit trocknet langsa-
mer ab. Gebäude mit unzureichender Wärmedämmung sind beson-
ders häufig von Schimmelbildung betroffen – das trifft auf die meis-
ten Wohngebäude zu, die vor der ersten Wärmeschutzverordnung 
1977 gebaut wurden. Der nachträgliche Einbau dicht schließender 
Fenster führt bei unzureichender Dämmung außerdem dazu, dass der 
Luftwechsel kleiner und dabei weniger Feuchtigkeit abgeführt wird - 
das Schimmelrisiko steigt weiter.
Um Wärmebrücken und mangelhafte Dämmungen durch Fach-
personal sichtbar zu machen, wird mithilfe einer Wärmebildka-
mera die Temperatur am Gebäude gemessen und farblich darge-
stellt. Eine sorgfältige Dämmung sorgt dafür, dass die Wärme im 
Inneren bleibt und die Oberflächentemperaturen gleichmäßiger 
und wärmer werden. Neben der Schimmelprävention sinken die 
Heizkosten und es entsteht ein behaglicheres Raumklima.
Termine für eine kostenlose Erstberatung zu baulichen Verbesse-
rungen können unter 07141 68893-0 vereinbart werden.

 
Die Ecken von Räumen sind klas-
sische Wärmebrücken, an denen 
sich häufig Schimmel bildet.�  
� Foto: LEA
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FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERSTENFELD

ABT. OBERSTENFELD

Hauptversammlung
Die Hauptversammlung findet am Freitag, den 6. Februar 2026 
um 20:00 Uhr im Feuerwehrhaus in Oberstenfeld statt.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht stellv. Kommandant
3.	 Bericht Abteilungskommandanten
4.	 Bericht Jugendfeuerwehrwart
5.	 Grußwort Bürgermeister
6.	 Grußwort Gäste
7.	 Neuaufnahmen
8.	 Beförderungen / Ehrungen
9.	 Verabschiedungen
10.	Wahl Kommandant
11.	Wahl stellv. Kommandanten
12.	Verschiedenes
Um pünktliches Erscheinen in Uniform A1 wird gebeten.
Stellv. Kommandant

Übung
Am Dienstag, 10. Februar 2026, findet um 20:00 Uhr eine Übung 
der Fachgruppe Stromerzeuger statt.
Abteilungskommandant

Einsatzbericht
Einsatz Nr. 09/26
Einsatzart: H1.6 – Rettung mit DLK
Am: 30.01.2026
Um: 09:47 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte: 19 Mann
An- bzw. Ausgerückte Einsatzkräfte: 13 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge: ELW, Drehleiter
Einsatzbeschreibung:
Als Unterstützung für den Rettungsdienst wurden wir am 30. Ja-
nuar 2026 gerufen. Mit der Drehleiter brachten wir die verletz-
te Person vom Balkon nach unten und übergaben sie dem Ret-
tungsdienst.
Einsatzdauer 1 Stunde

ABT. JUGENDFEUERWEHR

Übung
Am Dienstag, 10. Februar 2026 findet um 18:00 Uhr eine Übung 
der Jugendfeuerwehr statt.
Jugendwart

ABT. PREVORST

Übung
Am Dienstag, 10. Februar 2026, findet um 20:00 Uhr eine Übung 
der Abteilung Prevorst statt.
Abteilungskommandant

Erfolgreiche Weinprobe
Die mittlerweile fast schon zur Tradition gewordene Wein-
probe der Abteilung Prevorst war wieder einmal ein voller 
Erfolg und ein rundum gelungener Abend!
Am vergangenen Samstagabend, den 31. Januar 2026, veran-
staltete die Abteilung Prevorst ihre bereits fünfte Weinprobe im 
Dorfhaus Prevorst. Die über 100 Karten verkauften sich sehr ra-

sant an die interessierten Weinliebhaber. Es freute uns sehr, dass 
so viele Gäste aus Prevorst und Umgebung (Gronau, Obersten-
feld, Großbottwar oder dem Zabergäu …) der Einladung gefolgt 
waren. Entschuldigen ließ sich unser Bürgermeister Kai Kraning, 
der so manchen leckeren Tropfen dank der Jahresfeier des SKV 
Oberstenfeld leider verpasste. Gereicht wurde eine große Anzahl 
verschiedener Weine sowie ein Sekt zum Empfang des Weinkon-
vents aus Dürrenzimmern.
Nach einer kurzen Begrüßung der Gäste durch den Abteilungs-
kommandanten Daniel Göpfert führte Eberhard Wolf, Geschäfts-
führer des Weinkonvents, sehr fachkundig und mit viel Witz und 
besonderem Charme durch die Weinprobe und den Abend.
Durch die allgemeine Begeisterung der Gäste dauerte die Probe 
bis in die frühen Morgenstunden. Die Abteilung Prevorst hat somit 
die Planung für eine Fortsetzung der Weinprobe aufgenommen.
Ein besonderer Dank gilt hier den Familien von Eberhard Wolf 
und Manfred Göpfert für ihre Unterstützung bei der Weinprobe 
sowie der gesamten Mannschaft der Abteilung Prevorst, die uns 
bei den Vorbereitungen und der Durchführung am Samstag und 
am Sonntagmorgen unterstützt hat.
Dankeschön dafür!
Abteilungskommandant Daniel Göpfert

JUGENDHAUS OBERSTENFELD

Regelmäßige Öffnungszeiten und Kontakt
Offener Betrieb (ab 12 Jahren)
Montag	 16:00 – 20:00 Uhr
Dienstag	 16:00 – 20:00 Uhr
Donnerstag	 16:00 – 21:00 Uhr (Kochtag)
Freitag	 17:30 – 22:00 Uhr
Kids Day (7 – 12 Jahre)
Mittwoch	 16:00 – 18:00 Uhr
Mädchentreff (ab 10 Jahren)
Freitag	 14:00 – 16:00 Uhr
Fußballtreff (7 – 12 Jahre)
Freitag	� 15:00 – 17:00 Uhr Schulsporthalle Lichtenbergschule 

Oberstenfeld
Bei Fragen sind wir unter 07062 | 267025 erreichbar oder Mobil 
unter 0176 | 11126143 und 0176 | 11126128.
Du möchtest uns schreiben? Hier unsere E-Mail-Adresse: jugend-
haus@oberstenfeld.de

Programm Februar 2026

Kids’ Day
11.02. Krapfen backen
18.02. Faschingsparty mit Verkleidung
25.02. Quizduell

Mädchentreff
06.02. Activity
13.02. Waffeln backen
19.02. Faschingsparty mit Verkleidung
26.02. Kerzen gestalten

Fußballtreff
06.02.; 13.02.; 27.02.

Alles auf einen Blick
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Gronauer Straße 1

SENIORENANGEBOTE IM BÜRGERTREFF

Liebe Seniorinnen und Senioren,
Sie sind herzlich eingeladen zu unseren

beliebten Seniorenangeboten.

Herzliche Einladung zu den Seniorenangeboten
der Gemeinde Oberstenfeld im Bürgertreff

Die Treffen finden
mittwochnachmittags um 14:30 Uhr

im Bürgertreff statt.

Am ersten Donnerstag im Monat trifft sich
zusätzlich die Seniorenvereinigung

„Goldener Herbst“ um 14 Uhr.

Wir würden uns sehr über neue Gesichter
freuen. Probieren Sie es doch einfach mal
aus und kommen Sie vorbei!

Wir freuen uns auf Sie und viele
schöne Stunden. Lassen Sie uns
gemeinsam gesellige Nachmittage
verbringen!

Liebe Seniorinnen und Senioren,
Sie sind herzlich eingeladen zu unseren

beliebten Seniorenangeboten.

Herzliche Einladung zu den Seniorenangeboten
der Gemeinde Oberstenfeld im Bürgertreff

Die Treffen finden
mittwochnachmittags um 14:30 Uhr

im Bürgertreff statt.

Am ersten Donnerstag im Monat trifft sich
zusätzlich die Seniorenvereinigung

„Goldener Herbst“ um 14 Uhr.

Wir würden uns sehr über neue Gesichter
freuen. Probieren Sie es doch einfach mal
aus und kommen Sie vorbei!

Wir freuen uns auf Sie und viele
schöne Stunden. Lassen Sie uns
gemeinsam gesellige Nachmittage
verbringen!

SCHULNACHRICHTEN

Jugend trainiert für Olympia- Handball U16
Am 22.01.26 fand in der Langhanshalle das Regierungsbezirksfina-
le „Jugend trainiert für Olympia“ im Handball der Jungen U16 statt. 
Acht Siegermannschaften der Kreisfinals waren vertreten, darunter 
auch das Team des HCG nach seinem Erfolg im Dezember.
Geschwächt durch einige Ausfälle verpassten die HCG-Jungs in 
der Vorrunde knapp den Einzug in die Endrunde und belegten 
am Ende Platz 5. Nach einer Auftaktniederlage gegen den späte-
ren Turniersieger vom Mörike-Gymnasium Göppingen folgte ein 
klarer Sieg gegen das Otto-Hahn-Gymnasium Ludwigsburg. Die 
anschließende Niederlage gegen Plochingen bedeutete jedoch 
das Aus in der Vorrunde. Plochingen und Göppingen qualifizier-
ten sich schließlich für das Landesfinale am 11.03.26.
Die Schulgemeinschaft des HCG ist stolz auf die Leistung des 
Teams um Coach Emilian Rittberger und blickt motiviert auf das 
kommende Schuljahr. Ein herzlicher Dank gilt allen Helfern, ins-
besondere den Schulsanitätern, dem Schiedsgericht sowie den 
Sportprofilern der Klasse 11c für die Bewirtung.
J. Fezer

SCHULE AN DER LINDE

Bundesfreiwilligendienstler/in gesucht!

 

→→ sucht DICH  
 

Die Schule an der Linde bietet zum Schuljahr 2026/2027 (ab September 2026) 
eine Stelle im 

Bundesfreiwilligendienst (BFD). 
Wir sind ein kleines SBBZ mit dem Förderschwerpunkt LERNEN und bieten Dir: 

- vielfältige Einblicke in den Schulalltag eines SBBZ 
- die Mitarbeit im Unterricht durch Unterstützung der Lehrkräfte 
- das Sammeln praktischer Erfahrungen im Umgang mit Kindern und 

Jugendlichen  
- die Begleitung von Ausflügen und Lerngängen sowie die Beteiligung an 

Projekten und Aktionen 
- eigenverantwortliches Handeln durch die Planung und Durchführung von 

Arbeitsgemeinschaften   
- die Mitarbeit in einem engagierten Lehrerkollegium und Schulteam 
- ein interessantes und garantiert abwechslungsreiches Jahr 

Wenn Du Interesse hast, dann melde Dich gerne bei: 

Tanja Notter  
Tel.: 07148 / 161 93 300 
info@sadl-grossbottwar.de 

 
� Plakat: Schule an der Linde

MUSIKSCHULE

Alle haben einen ersten Preis erspielt – Super!
Ein sehr erfolgreiches Wochenende haben zehn Instrumentalis-
tinnen und Instrumentalisten der Musikschule Marbach-Bottwar-
tal hinter sich. Sie haben alle mit einem 1. Preis in Ditzingen bei 
„Jugend musiziert“ abgeschnitten – zwei davon mit der Höchst-
punktzahl 25! Fünf gehen weiter zum Landeswettbewerb vom 
18.03.2026 bis 22.03.2026.
Zu diesem tollen Ergebnis gratuliere ich den begabten und flei-
ßigen Schülerinnen und Schülern, den Eltern und den Kollegen 
ganz herzlich – zeigt es doch das hohe Ausbildungsniveau an 
unserer Musikschule.
Bärbel Häge-Nüssle, Schulleiterin

Hier die Zusammenfassung der Wettbewerbsergebnisse:
Solowertung Klavier:
Anna Spillner, Altersgruppe Ia aus Marbach, 1. Preis.
Marie Spillner, Altersgruppe Ib aus Marbach, 1. Preis.
Jakob Priebe, Altersgruppe III aus Marbach, 1. Preis.

Ensemblewertung Kammermusik für Streichinstrumente:
Duo Josephine Neumann (Viola), Murr und Silvie Pregler (Violon-
cello), Steinheim – Altersgruppe II, 1. Preis.
Duo Ari Ruben Schüler (Viola), Marbach und Jonathan Hennen 
(Violine), Marbach – Altersgruppe IV, 1. Preis mit Weiterleitung 
zum Landeswettbewerb.
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Ensemblewertung Kammermusik für Blasinstrumente:
Trio Lina Eickhoff (Blockflöte), Marbach, Ayumi Tusim (Blockflöte), 
Marbach, Mira Schüler (Blockflöte), Marbach – Altersgruppe III, 1. 
Preis mit Weiterleitung zum Landeswettbewerb.
Die Schülerinnen und Schüler kommen aus den Klassen von Me-
lanie Bogisch, Benedetta Costantini, Javier Diaz Carrillo, Tetiana 
Hryhorenko, Marevna Ortega Ortega und Susanne Reikow.

 
Jugend musiziert 2026, Blockflötentrio der Musikschule�  
� Foto: Musikschule Marbach-Bottwartal

Musikschule aktiv – herzliche Einladung

Dienstag, 10. 03.2026, Musikschule Steinheim, Raum 1, „offe-
ne Bühne“ – Schülerkonzertreihe der Musikschule Marbach-
Bottwartal. Moderation Gudrun Almoslöchner.

Samstag, 14.03.2026, 10-12 Uhr, Musikschule Steinheim, 
Instrumentenvorstellung „Wie klingt denn das?“ 
Musikschul-Schnupper-Tag.

Doppelte Chance zum Reinschnuppern!
In diesem Jahr gibt es unseren Tag der offenen Tür an zwei 
Terminen. Wählen Sie einfach den Tag, der am besten zu Ihnen 
passt, und entdecken Sie, was Lernen an unserer Schule beson-
ders macht. Wir freuen uns darauf, Sie und Ihr Kind persönlich 
kennenzulernen!

VOLKSHOCHSCHULE

Kurse im März
26A280730 Tango Argentino

Oberstenfeld, Sporthalle Bäderwiesen, 
Mehrzweckraum
3x ab Fr 13.03.2026 von 18:30-20:30 Uhr; 43 €

26A220930 Weltfrauentag - Starke Stimmen kluger Frauen 
(Literatur)
Oberstenfeld, Bücherei 11€ inkl. Knabbereien & Sekt
Fr 06.03.2026 von 19:00-20:30 Uhr

Anmeldungen über die Homepage der Schiller Vhs oder per E-
Mail an: info@schiller-vhs.de oder Tel. unter 07141-144-2666

AMBULANTE DIENSTE

KRANKENPFLEGEFÖRDERVEREIN
OBERSTENFELD E.V.

Diakonie und Bufdi
Ambulante Pflege: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 | 16061-0
Hauswirtschaft: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 | 16061-78
Seniorenmobil – Ambulante Altenhilfe
Sie müssen zum Arzt …
Sie wollen zum Friseur …
Sie sollten einkaufen …
Sie möchten spazieren gehen …
… und haben niemanden, der Sie fährt oder begleitet?
Gaby Schlesiger steht Ihnen montags, dienstags und donners-
tags zur Verfügung.
Sie erreichen Frau Schlesiger unter Tel. 0157 89 29 72 36.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
OBERSTENFELD

Kontaktdaten
Internet: www.kirche-oberstenfeld.de
Pfarramt: Martin-Luther-Str. 4, Tel. 07062 - 54 77
Pfarramt I: Pfarrer John Walter Siebert
Pfarramt II: Pfarrerin Martha Siebert
E-Mail: Pfarramt.Oberstenfeld@elkw.de
Pfarramtssekretärin: Gaby Knoefel
E-Mail: Gemeindebuero.Oberstenfeld@elkw.de
Bürozeiten: Di 8.30 Uhr–12.00 Uhr und 14.00–17.00 Uhr, 
Mi und Do 8.30 Uhr–12.00 Uhr
Mesnerinnen:
Barbara Hartmann, Tel. 32 86 und
Natascha Kindsvogel, Tel. 90 22 66
Hausmeisterin Gemeindehaus: Sylvia Gleiter
Tel. 67 52 81, mobil 0162 9 40 59 26, montags frei


